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Um was geht es?
Durch insgesamt fünf Volksentscheide sollen fünf neue Staatsziele in die Bayerische Verfassung geschrie-
ben werden:

1. „Förderung gleichwertiger Lebensverhältnisse und Arbeitsbedingungen in ganz Bayern, in Stadt und 
Land“

Das meinen wir: Auch wir wollen, dass Menschen gleiche Lebensbedingungen vorfinden, egal ob sie 
in einer Stadt oder am Land, in Nord-, Süd, Ost- oder Westbayern leben. 

2. „Förderung des ehrenamtlichen Einsatzes für das Gemeinwohl“

Das meinen wir: Ehrenamt ist wichtig, egal ob im Sportverein, in der Jugendarbeit, in der Kultur oder 
wo auch immer. 

3. „Angelegenheiten der Europäischen Union“ – Landtag soll bei wichtigen Entscheidungen gehört wer-
den

Das meinen wir: Gut, dass der Landtag endlich mehr an Entscheidungen mit Blick auf die Europäische 
Union beteiligt wird. Dadurch entsteht auch mehr Transparenz und weniger „Geschachere“ durch die 
Staatsregierung. 

4. „Schuldenbremse“

Das meinen wir: Es muss dem Staat möglich sein, für wichtige Aufgaben auch mal Schulden aufzu-
nehmen. Wenn das gänzlich ausgeschlossen wird, können wichtige Investitionen zum Beispiel in die 
Bildung nicht vorgenommen werden – oder es müssen in bestimmten Situationen Sozialleistungen 
zusammengestrichen werden. Denn ein Bundesland kann seine Einnahmen kaum erhöhen: Wenn der 
Haushalt nicht ausgeglichen ist, muss es zwingend die Ausgaben kürzen. Außerdem steht die Schul-
denbremse schon im Grundgesetz und gilt darüber für das Land, es gibt also keinen Grund, sie auch 
noch in die Bayerische Verfassung zu schreiben.

5. „Angemessene Finanzausstattung der Gemeinden“

Das meinen wir: Der Punkt ist zwar ziemlich vage formuliert, aber ganz eindeutig: Die Gemeinden 
brauchen ausreichend Geld! Denn hier wird viel wichtige Arbeit geleistet, von der Förderung von 
Vereinen und Verbänden über öffentliche Einrichtungen wie Schulen, Jugendzentren oder Bürgertreffs 
oder viele Sozialleistungen und -dienste bis hin zur Feuerwehr und den Rettungsdiensten. 

P.S.: Die kompletten Texte der Verfassungsänderungen gibt’s im Internet: 
http://www.wahlen.bayern.de/volksentscheide/2013_inhalt.htm


